
Hauswirtschafter/in.
Assistent/in für Ernährung und Versorgung.
Dein Beruf mit Perspektive.

Werte/Träger

„Vom Vorrang des Menschen“
Die Schule will den Schülerinnen und Schülern nicht 
nur einen soliden Grundstock an fachlichem Wissen 
mitgeben, sondern auch christliche Werte für das 
Leben in Beruf, Gesellschaft und Familie. Damit un­
terstützen wir sie bei ihrer Suche nach Lebensbewäl­
tigung und Selbstfindung, z. B. durch Schulgottes­
dienste, Besinnungstage und Schulseelsorge.

Das Schulwerk der Diözese Augsburg, eine Stiftung 
des öffentlichen Rechts, ist seit seiner Gründung 
1975 unser Träger. Derzeit umfasst das Schulwerk 
44 Schulen aller Schularten.

Einsatzmöglichkeiten
· �Private Haushalte
· �Soziale Einrichtungen wie Senioren- oder Behin­

derteneinrichtungen, ambulante soziale Dienste, 
Kinderheime, Schulmensen, Krankenhäuser

· �Dienstleistungsunternehmen wie Hotel, Tagungs­
stätte, Unternehmenskantine, Catering

· �Landwirtschaftliche Unternehmen

Fortbildungs-/Aufstiegsmöglichkeiten
· �Hauswirtschaftsmeister/in
· �Betriebswirt/in für Ernährungs- u. Versorgungs­

management
· �Fachlehrer/in für Ernährung und Gestaltung
· �Dorfhelfer/in
· �Bachelor Ernährungs- u. Versorgungsmanagement
· �Techniker/in für Hauswirtschaft und Ernährung
· �Hotelbetriebswirt/in
· �Bachelor Ernährungswissenschaft

KontaktTradition und Fortschritt

Die Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung 
Maria Stern liegt attraktiv im Herzen von Augsburg 
zwischen Dom und Rathaus. Weit über die Grenzen 
Augsburgs und unserer Diözese hinaus ist die Schule 
seit Jahrzehnten bekannt für die exzellente Bildung 
junger Männer und Frauen.

Im Mittelpunkt der Bildungsarbeit an der BFS steht 
der einzelne Jugendliche. Wir wollen den jungen 
Menschen einen offenen Ort bieten, an dem sie sich 
bei ihrer Ausbildung angenommen und persönlich 
gefördert wissen.

Einsatzmöglichkeiten/ 
Weiterbildung

Berufsfachschule  
für Ernährung und Versorgung
Maria Stern Augsburg
des Schulwerks der Diözese Augsburg 

Inneres Pfaffengäßchen 3
86152 Augsburg

Telefon	0821 4558-17000
Telefax	 0821 4558-17009

E-Mail: sekretariat@bfs-mariastern.de
www.bfs-mariastern.de

Unsere Sekretariatszeiten entnehmen Sie  
unserer Homepage.

bfsmariastern



Bildungsprofil Ausbildungsschwerpunkte Zusatzangebote Dauer der Ausbildung Kosten/Fördermöglichkeiten

Hauswirtschafter/innen und Assistenten/innen für 
Ernährung und Versorgung übernehmen die hauswirt­
schaftliche Versorgung von Personen in privaten oder 
landwirtschaftlichen Haushalten, sozialen Einrichtun­
gen, Unternehmen, Großhaushalten oder hauswirt­
schaftlichen Dienstleistungsunternehmen. Neben dem 
Umgang mit Menschen spielen Vielseitigkeit, Tatkraft 
und die Übernahme von Verantwortung eine wesent­
liche Rolle.

(nach: Bay. Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten)

Fachpraktische und fachtheoretische Fächer:
· Ernährung und Verpflegung
· Dienstleistungen und Service
· Wohn- und Funktionsbereiche
· Textillehre
· Personenbetreuung
· Fachpraxis Ernährung und Versorgung
· Betriebswirtschaftslehre
· Englisch

Wahlpflichtfächer:
· Hotellerie und Gastronomie
· Projektorientiertes Arbeiten

Allgemeinbildende Fächer:
· Religionslehre
· Deutsch und Kommunikation
· Politik und Gesellschaft
· Sport

Wahlfächer:
· Englisch mit Erwerb des KMK-Zertifikats
· Spanisch
· Mathematik/Datenverarbeitung
· Fest- und Feiergestaltung

Unsere Extras:
· Umfangreiche Fachbibliothek
· Sozialpädagogische Betreuung
· Fachexkursionen
· Gemeinsames Mittagessen
· Teilnahme an überregionalen Wettbewerben
· Infektionsschutz- und Biostoffbelehrung
· Erste Hilfe- und Krankenpflegekurs
· �Unterstützung bei der Suche nach Weiter- und 
Fortbildungsangeboten

Voraussetzungen:
Mittelschulabschluss bzw. erfüllte Vollzeitschulpflicht 
oder Mittlere Reife

Dauer und Abschluss:
Nach zwei Jahren: Abschlussprüfung zum/zur staatl. 
geprüften Helfer/in für Ernährung und Versorgung
Nach drei Jahren: Abschlussprüfung zum/zur Haus­
wirtschafter/in und Assistent/in für Ernährung und 
Versorgung

· �Der mittlere Bildungsabschluss kann erworben 
werden.

· �Mit mittlerem Bildungsabschluss kann die Ausbil­
dung um ein Jahr verkürzt werden.

An Kosten fallen an:
Anfangsgebühr, Schulgeld, Arbeitskleidung, pau­
schale Mittagsverpflegung, Entgelt für fachprakti­
schen Unterricht, Veranstaltungen …
Die aktuellen Beträge entnehmen Sie dem beiliegen­
den Blatt.

Förderungen:
· �Nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz 

(BAföG)
· �Lernmittelfreiheit
· �Eventuell: Schulgeldbefreiung
· �Eventuell: Kostenfreiheit des Schulwegs


